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Uber eine Milliarde Euro fir die EU-Klimawende: Europaische Kommission
unterstltzt innovative Projekte

04.04.2022 | Berichterstattung weltweit

Die Europaische Kommission hat am 1. April sieben GroBprojekte fur CO2-arme
Technologien angeschoben. Die Technologien werden im industriellen Mal3stab
eingesetzt und SchlUsselsektoren wie Wasserstoff, Stahl, Chemikalien, Zement,
Solarenergie, Biokraftstoffe sowie CO2-Abscheidung und -Speicherung abdecken. Die
Vereinbarung zu den GroRRprojekten wurde im Rahmen des mit Einnahmen aus dem EU-
Emissionshandelssystem (EU-EHS) finanzierten EU-Innovationsfonds unterzeichnet.

Der fur den europaischen Grinden Deal zustandige Exekutiv-Vizeprasident Frans Timmermans sagte dazu:

"Mit dem Innovationsfonds stellt die Europdische Kommission 1,7 Mrd. Euro bereit, um innovative,
zukunftsorientierte Unternehmen zu stdrken, die Spitzentechnologien entwickeln und die
Klimawende in ihren jeweiligen Bereichen vorantreiben. Dies ist eine intelligente Investition in die
Dekarbonisierung und Resilienz unserer Wirtschaft und wird die weltweit fiihrende Position unserer
Industrie bei sauberen Technologien stirken, lokal Arbeitspldtze schaffen und dazu beitragen, die
Umsetzung des europdischen Griinen Deals vor Ort zu beschleunigen.”

Mit dem Innovationsfonds, der sich aus Einnahmen der Versteigerung von Emissionszertifikaten im Rahmen des
EU-EHS finanziert, sollen Anreize fur Unternehmen und Behorden geschaffen werden, schon heute in die
nachste Generation CO2-armer Technologien zu investieren. Hierdurch sollen EU-Unternehmen eine
Vorreiterrolle einnehmen und sich so Vorteile verschaffen. Der Innovationsfonds wird von der Europaischen
Exekutivagentur fur Klima, Infrastruktur und Umwelt (CINEA) verwaltet, und die Europaische Investitionsbank
gewahrt Unterstutzung fur die Weiterentwicklung vielversprechender, aber noch nicht hinreichend ausgereifter
Projekte. Aus dem Fonds werden auch kleinere Finanzhilfen gewahrt. Am 31. Marz wurde eine zweite
Aufforderung zur Einreichung von Vorschlagen veroffentlicht, mit der Projekte im Bereich "clean technology" mit
100 Millionen EUR geférdert werden.

Projektsteckbriefe

+ Karios@C: Das Projekt Kairos@C im Hafen von Antwerpen (Belgien) zielt darauf ab, die erste und grof3te
grenziberschreitende Wertschopfungskette fir die CO2-Abscheidung und -Speicherung zu schaffen, indem
CO2 abgeschieden, verflussigt, transportiert und dauerhaft gespeichert wird. Kairos@C wird den Einsatz
mehrerer innovativ Technologien ermoglichen, die zusammen das Potenzial haben, in den ersten zehn Jahren
ihres Betriebs Emissionen von 14 Mio. Tonnen (t) CO2-Aquivalenten (Aq.) in die Atmosphére zu vermeiden.

» BECCS in Stockholm: Dieses Projekt in Stockholm (Schweden) zielt auf die Errichtung einer vollmalistablichen
Anlage fur Bioenergie mit CO2-Abscheidung und -Speicherung (BECCS) in der bestehenden Biomasse-Kraft-
Warme-Kopplungsanlage in Stockholm ab. Dank der Kombination von CO2-Abscheidung und
Warmeruckgewinnung wird das Projekt in den ersten zehn Jahren seiner Laufzeit Emissionen von 7,83 Mio. t
C0O2-Ag. vermeiden.

* HYBRIT-Demonstration: Das in Oxelésund und Gallivare (Schweden) angesiedelte Projekt zur Demonstration
der der Eisenherstellung mit Wasserstoff (Hydrogen Breakthrough Ironmaking Technology, HYBRIT) soll die
europadische Eisen- und Stahlindustrie revolutionieren. Auf fossilen Brennstoffen basierende Technologien
sollen durch klimaneutrale Alternativen wie die Erzeugung und Nutzung von griinem Wasserstoff ersetzt
werden. Mit diesem Projekt kénnen in den ersten zehn Jahren der Laufzeit potenziell Emissionen von
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14,3 Mio. t CO2-Aq. vermieden werden. Dariiber hinaus wird eine Technologie eingesetzt, die mit erheblichen
Klimavorteilen fir die Stahlindustrie auch in anderen Landern verbunden ist.

+ Ecoplanta: Dieses Projekt, das sich in El Morell (Spanien) befindet, wird eine neuartige gewerbliche Anlage fir
den europaischen Markt schaffen, in der Abfalle verwendet werden, die andernfalls auf Deponien entsorgt
wurden. Die Anlage wird jahrlich 237.000 t Methanol erzeugen und dadurch 70 Prozent des in nicht
recycelbaren Materialien vorhandenen Kohlenstoffs zurtickgewinnen. Mit diesem Projekt werden in den
ersten zehn Jahren der Laufzeit Emissionen von 3,4 Mio. t CO2-Aq. vermieden.

* K6-Programm: Das K6-Programm in Lumbres (Frankreich) zielt darauf ab, den ersten CO2-neutralen Zement
in Europa zu produzieren. Es soll zu einem reprasentativen Projekt fur die weltweite Zementindustrie werden
und die Energiewende in einem schwer dekarbonisierbaren Sektor unterstitzen. Im Rahmen des Projekts
wird eine neuartige Kombination von luftdichtem Brennofen und kryogener CO2-Abscheidung in
industriellem Mal3stab eingesetzt, wobei das CO2, das andernfalls in die Atmosphéare emittiert wurde, an
einem Standort in der Nordsee gespeichert wird. Dies wird in den ersten zehn Jahren der Laufzeit zur
Vermeidung der Emission von 8,1 Mio. t CO2-Aq. fiihren.

* TANGO: Im Rahmen des Projekt TANGO in Catania (ltalien) wird eine Pilotanlage fur die Herstellung
innovativer, leistungsfahiger Photovoltaikmodule in industriellem MaRstab entwickelt. Sie wird die
Produktionskapazitat von 200 MW um das Funfzehnfache auf 3 GW pro Jahr steigern. Mit den hergestellten
Modulen kénnen, sobald sie in Betrieb sind, in den ersten zehn Jahren Emissionen von bis zu 25 Mio. t CO2-
Ag. vermieden werden. Darlber hinaus wird das Projekt TANGO die Wertschépfungskette in der
vorgelagerten Fotovoltaikindustrie in Europa starken.

» SHARC: Das Projekt ,Nachhaltiger Wasserstoff und Kohlenstoffriickgewinnung” (Sustainable Hydrogen and
Recovery of Carbon, SHARC) in der Raffinerie Porvoo (Finnland) wird die Treibhausgasemissionen verringern,
indem von der Erzeugung von Wasserstoff aus fossilen Brennstoffen zur Erzeugung von erneuerbarem
Wasserstoff (durch die Einfuhrung von Elektrolyse) und zur Wasserstofferzeugung durch den Einsatz von
Technologien fur die CO2-Abscheidung tUbergegangen wird. In den ersten zehn Jahren der Laufzeit wird das
Projekt SHARC Emissionen von mehr als 4 Mio. t CO2-Ag. vermeiden.

Zum Nachlesen

» Europaische Kommission: Weitere Informationen zu den geférderten Projekten
Quelle: Vertretung der Europaischen Kommission in Deutschland

Redaktion: 04.04.2022 von Hendrik Dellbrtigge, VDI Technologiezentrum GmbH
Lander / Organisationen: Belgien, Finnland, Frankreich, Italien, Schweden, Spanien, EU

Themen: Innovation, Umwelt u. Nachhaltigkeit

Zuruck

Weitere Informationen

/aktuelles/nachrichten/detail/info/ueber-eine-milliarde-euro-fuer-die-eu-klimawende-europaeische-kommission-unterstuetzt-innovative-projek/


https://ec.europa.eu/clima/eu-action/funding-climate-action/innovation-fund/large-scale-projects_de
https://www.kooperation-international.de/aktuelles/nachrichten

	Über eine Milliarde Euro für die EU-Klimawende: Europäische Kommission unterstützt innovative Projekte
	Projektsteckbriefe
	Zum Nachlesen
	Weitere Informationen


